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Die Schonfrist ist abgelaufen
FUßBALL Germania-Coach Ullmann fordert gegen Leybucht klare Reaktion

Der Trainer war mit dem
Auftritt gegen Esens II
nicht einverstanden. Er
erwartet eine bessere
Einstellung zum Spiel.

VON JOCHEN SCHRIEVERS

WIESMOOR – Der bisherige Sai-
sonverlauf in der Ostfries-
landliga ist für die Fußballer
des VfB Germania Wiesmoor
alles andere als zufriedenstel-
lend. Mit zwei mageren Punk-
ten aus fünf Begegnungen lie-
gen die Blumenstädter am
unteren Ende des Klasse-
ments. Gegen den SV Ley-
bucht soll sich nun einiges än-
dern. „Die Schonfrist ist abge-
laufen“, macht Germania
Coach Kurt Ullmann vor der
Begegnung am Sonnabend
um 18.30 Uhr auf heimischem
Rasen deutlich.

Besonders das Spiel gegen
den TuS Esens II am vergange-
nen Wochenende habe sein
Team einiges vermissen las-
sen. „Wenn es spielerisch
schon nicht reicht, kann ich
zumindest erwarten, dass ge-
kämpft wird“, erklärte er, was
ihn gestört hat. Daher steht
der nächste Gegner auch
nicht im Zentrum seines Inte-
resses. „Klar beschäftigt man
sich damit, aber erst einmal
geht es darum, die schlechte
Leistung wieder gutzuma-
chen“, sagte der Coach. „Ich
erwarte eine Reaktion“, sieht
er seine Spieler in der Pflicht.

Im Training hatte er aller-
dings nur wenig Gelegenheit,
die Akteure vorzubereiten.

Verletzungen, Semesterbe-
ginn und berufliche Verpflich-
tungen sorgten für eine sehr
dürftige Beteiligung bei den
Übungseinheiten. Doch auch
von denen, die nicht mit der
Mannschaft trainieren kön-

nen, fordert er, dass sie sich
richtig vorbereiten. „Das ge-
hört auch in der Kreisliga da-
zu. Und die Jungs müssen sich
die Frage gefallen lassen, ob
sie genug getan haben“, fasste
er zusammen.

Dass mit Leybucht ein Geg-
ner aufläuft, der nicht für filig-
rane Spielkultur bekannt ist,
stört ihn nicht. „Da müssen
wir körperlich dagegenhalten.
Das darf auch schon mal weh-
tun“, fordert er.

Zuletzt trafen Germania Wiesmoor (in Weiß) und der SV Leybucht im April aufeinander. Da-
mals spielten beide Teams noch in der Bezirksliga. BILD: JOCHEN SCHRIEVERS

Einfach wieder besser Fußball spielen
OSTFRIESLANDLIGA TuS Esens II zu Gast in Loquard

ESENS/JOS – Mit den Ergebnis-
sen der vergangenen Wochen
ist Wolfgang Menken zufrie-
den. Bei der fußballerischen
Leistung des TuS Esens II sieht
er noch Luft nach oben. Am
Sonntag um 14.30 Uhr geht es
für die Bärenstädter in Lo-
quard darum, den Platz in der
Spitzengruppe der Ostfries-
landliga zu festigen.

„Das wird ein richtungs-
weisendes Spiel“, sagt Men-
ken über die Bedeutung der
Begegnung in Loquard. Der
dort ansässige FC habe einige
starke Akteure in seinen Rei-
hen. Besonders die beiden ro-
busten Spitzen Marco Peters
und Dennis Ahrens gelte es im
Blick zu behalten. Doch auch

Martin Peters hat in der lau-
fenden Saison schon seine
Klasse unter Beweis ge-
stellt. Der defensive Mittel-
feldspieler des FC wechselte
vom TuS Pewsum nach Lo-
quard. Er füllt nicht nur seine
defensive Rolle hervorragend
aus, sondern trug sich schon
sechs Mal in die Torschützen-
liste ein. „Das sind die wichti-
gen Stützen, von denen wir
wissen“, erklärte Menken.

Wichtig ist für ihn aber
eher, wie seine Mannschaft
auftritt. Mit der Leistung beim
4:1-Sieg über Germania Wies-
moor war er nicht zufrieden.
Daran soll die Mannschaft
arbeiten. „Wir müssen einfach
wieder besser Fußball spie-

len“, erklärt er den Weg, der
am Sonntag zum Erfolg füh-
ren soll.

Wer dabei für den TuS auf-
läuft, ist für ihn Nebensache.
„Mal sind die einen da, dann
die anderen – unser Kader ist
groß genug“, sieht er eventu-
elle Ausfälle gelassen. „Jaulen
bringt ja nichts“, beurteilt er
die Lage pragmatisch. Auch
wenn einzelne Spieler tech-
nisch sicher etwas stärker sind
als andere, vermutet er ausrei-
chend Qualität im Kader des
TuS, um auch in Loquard be-
stehen zu können. Wie die
Partie letztlich gelaufen ist,
wird er sich berichten lassen.
Menken selbst ist zur Anstoß-
zeit bereits im Urlaub.

„Wollen uns nicht selbst kleinreden“
FUßBALL Ersatzgeschwächter SC Dunum reist nach Bingum

DUNUM/JOS – Mit gemischten
Gefühlen blickt Jörg Roman-
owski auf die Fußball-Ost-
frieslandliga-Partie seines SC
Dunum beim SV Bingum am
Sonntag um 15 Uhr. Zwar ha-
ben sich die Dunumer für die-
ses Auswärtsspiel viel vorge-
nommen, aber mehrere Aus-
fälle schmälern die Euphorie
bei den Grün-Weißen. Urlaub,
Einsatz im Rahmen der Wahl
am Sonntag, Stirnhöhlenver-
eiterung, Muskelverletzung
lauten die vielfältigen Gründe
für Absagen. „Unser Kader ist
eh schon nicht der Größte“,
sagt der SC-Coach über die
angespannte Situation.

Auch der unbekannte Geg-
ner macht die Planung nicht

einfacher. „Die sind sicher
eine Ecke besser, als es die Ta-
belle vermuten lässt. Wir wer-
den mit dem nötigen Respekt
an die Sache herangehen“, er-
läutert Romanowski.

Auf heimischem Platz holte
Bingum bisher vier Punkte
aus zwei Spielen. Die schlech-
te Platzierung ist auf die mise-
rable Auswärtsbilanz zurück-
zuführen. Alle vier Begegnun-
gen gingen verloren.

Doch Ausfälle hin, mögli-
cherweise starker Gegner her
– Romanowski gibt als Ziel
klar drei Punkte aus. „Wir wol-
len uns nicht selbst kleinre-
den“, sagt er mit Blick auf den
bisherigen Saisonverlauf der
Dunumer. Als eines von drei

Teams ist der SC noch unge-
schlagen. Auswärts stehen
sechs Punkte und 5:0-Tore zu
Buche. Daher gelten die Gäste
als Favoriten und sind bereit,
diese Rolle anzunehmen.
Auch wenn der Kader an die-
sem Wochenende wohl noch
kleiner ausfallen wird als bis-
her, ist sich Romanowski si-
cher, dass die verbliebenen
Spieler die Lücken mit Einsatz
und Kampfgeist schließen
werden. Denn genau hier lag
in den schon absolvierten Par-
tien die große Stärke des SCD.
Mit mannschaftlicher Ge-
schlossenheit haben sie bis-
lang alle schwierigen Situatio-
nen gelöst. Das soll auch in
Bingum so sein.

„Müssen denen unser Spiel aufdrängen“
FUßBALL BSC Burhafe empfängt den TV Bunde II – Erster Heimsieg vor Augen

BURHAFE/JOS – Die Ostfries-
landliga-Fußballer des BSC
Burhafe stehen am Sonntag
um 16 Uhr vor den gleichen
Problemen, wie so oft in der
neuen Staffel. Mit dem TV
Bunde II stellt sich ein Geg-
ner vor, der den Burhafern
aus dem bisherigen Spielbe-
trieb gänzlich unbekannt ist.
Zudem sieht BSC-Coach Olaf
Berschuck die Besonderheit
von zweiten Mannschaf-
ten. „Man weiß nie, wer da
aus der Ersten noch so auf-
läuft“, sieht er die Möglich-
keit, dass Bunde II sich ver-
stärkt. Auch die bisherigen
Ergebnisse des nächsten
Gegners stützen diese Ver-
mutung. Neben starken Auf-
tritten mit guten Ergebnissen
gab es auch schon Überra-
schungen. Gegen den SV
Leybucht verspielte der TV in
den Schlussminuten eine

3:0-Führung und musste sich
mit einem Zähler zufrieden
geben. Da Bunde II nur sehr
schwer einzuschätzen ist,
setzt Berschuck auf die eige-
nen Stärken. „Wir haben ein
Heimspiel. Wir müssen
denen unser Spiel aufdrän-
gen“, gibt er als Marschroute
aus. Von Beginn an soll sein
Team den Druck hochhalten
und Bunde zu Fehlern zwin-
gen.

Personell hat sich die Lage
etwas entspannt. Dennoch
werden dem BSC am Sonn-
tag einige Spieler fehlen. So-
wohl Rene und Christian
Hinrichs als auch Jens Schip-
per und Sascha Seipel stehen
dem Coach nicht zur Verfü-
gung. Trotz dieser Ausfälle
gibt Berschuck ein klares Ziel
vor. Gegen den TV Bunde II
soll der erste Heimsieg der
Saison verbucht werden.

Der BSC Burhafe (in Blau) will sich gegen Bunde II nicht in die
Defensive drängen lassen. BILD: RALF EILERS

Nachwuchs
präsentiert sich
gut in Form
AURICH/OLDENBURG/AH – Zum
letzten Stopp der WE CUP Se-
rie 2013 vor dem großen Fina-
le in Aurich trafen sich die
jungen Skateboarder an die-
sem Wochenende in Olden-
burg im Skatepark Eversten.
Besonders die Struktur des
Parks und die komplett beto-
nierte Fläche boten ideale Vo-
raussetzungen für den Wett-
bewerbs. Die Qualifikations-
runde der Gruppe C (Teilneh-
mer unter 16 Jahren) zeigte,
dass die Kleinen auf dem
Board ganz groß sind. So ent-
schied der erst neunjährige
Mika Möller aus Osnabrück
zum zweiten Mal eine Vorrun-
de für sich. Mike Brauer aus
Leer holte mit vier Punkten
Vorsprung den Sieg in der Fi-
nalrunde der Gruppe B. Das
Finale findet am Sonntag, 27.
Oktober, ab 12 Uhr in der Ska-
tehalle in Aurich statt.

Ländervergleich
der Klootschießer
in Mentzhausen
MENTZHAUSEN/ETA – Am kom-
menden Wochenende
kommt es in Mentzhausen
am Jadebusen zum Aufeinan-
dertreffen der besten Kloot-
schießer aus Ostfriesland
und Oldenburg. Dabei sin-
nen die Gastgeber auf Wie-
dergutmachung, denn im
Vorjahr hatten die Ostfriesen
in Tannenhausen die Nase
vorn.

Nominiert sind je Landes-
verband sieben Akteure, von
denen die fünf Starter mit
ihren Höchstwürfen in die je-
weilige Mannschaftswertung
eingehen. Besonders im Ju-
gendbereich werden span-
nende Auseinandersetzun-
gen um den Titel erwartet. In
vielen Klassen gehen die Ol-
denburger mit Spitzenwer-
fern an den Start. In der Brei-
te wird aber mit einem Sieg
der Ostfriesen gerechnet.

Tischtennis
als Sport in
Prävention
HOLTRIEM/AH – Die Universität
Magdeburg hat in einer aktuel-
len Studie festgestellt, dass
sich Tischtennis sehr gut für
ein gesundheitsorientiertes
Ausdauertraining eignet, be-
sonders zur Vorbeugung von
Herz-Kreislauferkrankungen.
Entsprechend dieser Studie
bietet der TuS Holtriem einen
Lehrgang „Sport in der Präven-
tion“ an. Für diesen Kurs sind
keine Tischtennis-Kenntnisse
erforderlich.

Die positive Wirkung von
Laufen, Turnen und Schwim-
men war bereits bekannt,
Tischtennis ist nun die erste
Spielsportart, die als Gesund-
heitssport anerkannt ist. „Der
Vorteil von Tischtennis ist,
dass der Spaßfaktor und das
Miteinander eine wichtige Rol-
le spielen“, sagt Alfred Doden
vom TuS Holtriem. Übungslei-
ter Doden hat eine besondere
Trainerlizenz erworben, um
die Qualität des Angebots zu
sichern. Insgesamt umfasst der
Kurs zehn Einheiten mit je-
weils 1,5 Stunden. Der Kurs
findet ab dem 26. September
jeweils donnerstags von 19.30
bis 21 Uhr in der Kleinen Turn-
halle im Ewigsweg statt. Infor-
mationen und Anmeldung bei
Alfred Doden unter 04975/
237975 oder 0172/1721092.
Krankenkassen unterstützen
das Angebot durch eine teil-
weise Übernahme der Kursge-
bühren oder vergeben Bonus-
punkte an Mitglieder, die an
gesundheitsorientierten Pro-
grammen teilnehmen. Eine
Mitgliedschaft im Verein ist
nicht erforderlich.

TIPPS, TERMINE &

ANREGUNGEN?

Ihr direkter
Ansprech-
partner
für den
Sport:

JOCHEN SCHRIEVERS
T04461/944290
@ sport@harlinger.de

Zwei Ostfriesen
starten bei
WM in London
LONDON/LOGABIRUM/AH – Mit
Maja Dirks und Hans Wilhelm
Sleur sind am Wochenende
zwei Ostfriesen bei den Tri-
athlon-Altersklassenwelt-
meisterschaften in London
über die Olympische Distanz
(1500m Schwimmen – 40 km
Radfahren – 10 km Laufen) ge-
startet. Dirks belegte in der Al-
tersklasse (AK) 20 Platz 52 in
2:41:23 Stunden. Sleur wurde
in der AK 70 Elfter in 2:48:39
Stunden.

In London hatte zum Welt-
meisterschaftswochenende
der Herbst Einzug gehalten.
Dies zeigte sich besonders an
der Wassertemperatur im Hy-
de Park, die am Sonntag auf
unter 15 Grad sank. Glückli-
cherweise hatte der Regen
aufgehört. Am Tag vorher hat-
te es auf dem Radkurs, der auf
gesperrten Straßen an der
Themse entlang führte, etli-
che Stürze gegeben. Dies blieb
den Ostfriesen erspart, sodass
sie am Ende mit ihren Leis-
tungen und Platzierungen zu-
frieden waren.
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TuS Leerhafe-Hovel macht zu viele Fehler
FUßBALL TuS Strudden II gewinnt 3:1 – Wechsel an der Spitze – Mullberg/Bentstreek holt Punkt nach 0:2-Rückstand

Marc Fuchs war mit der
Partie seiner Struddener
Schützlinge sehr
zufrieden. Viele Tore
in Werdum.

VON MALTE RADTKE

WITTMUND – Das 0:0 des SV Wer-
dum gegen den SV Wittmund
hat den Fußballern des TuS
Strudden II am vergangenen
Wochenende in die Karten ge-
spielt. In der Ostfrieslandklasse
B übernahmen die Kicker von
Marc Fuchs die Spitzenposi-
tion.

SV Werdum - BSC Burhafe
II 5:3 (1:2): Für die Zuschauer
ist es mit Sicherheit ein unter-
haltsames Fußballspiel zwi-
schen Werdum und Burhafe II
gewesen. Auf beiden Seiten gab
es Chancen im Überfluss und
Tore fielen wie am Fließband.
„Es ging hin und her. Es hätte
alles passieren können“, sagte
Rüdiger Hoppe, Trainer der
Werdumer. „Wir haben eigent-
lich gut angefangen“, empfand
er. Dies spiegelte sich auch in
der Führung wieder. Dennis
Coskun traf. Doch bis zur Pau-
se drehte der BSC die Partie, in
der beide Abwehrreihen sehr
unkonzentriert agierten.

Lukas Rodenbeck, der erst
zur zweiten Halbzeit einge-
wechselt worden war, besorgte
in der 46. Minute mit seinem
ersten Ballkontakt den Aus-
gleich. Burhafe schlug aber er-
neut zurück. Abdul Coskun,
Kai Friedrichs sowie Thomas
Pieper (Elfmeter) sicherten den
Dreier für den SV. „Burhafe war

immer gefährlich“, erklärte
Hoppe. Markus Bents, Torhü-
ter aus Werdum, hielt mehr-
fach und verdiente sich ein Lob
seines Trainers.
Torfolge: 1:0 D. Coskun (23.); 1:1
(27.); 1:2 (42.); 2:2 Rodenbeck (46.);
2:3 (50.); 3:3 A. Coskun (60.); 4:3
Friedrichs (62.); 5:3 Pieper (80.).

TuS Horsten - SV Wittmund
0:0: Lediglich eine nennens-
werte Möglichkeit gab es in

den ersten 45 Minuten dieser
Partie. Andre Kost vom TuS
schloss jedoch zu früh ab. Der
SV hatte die etwas bessere
Spielanlage, Horsten kam über
den Kampf und die Laufbereit-
schaft in die Begegnung.

Die Gäste begannen nach
der Pause stärker, zwischen der
60. und 75. Minute war der
Druck laut Manfred Albers,
Trainer des TuS, sehr hoch. Mit

Glück und durch den glänzend
aufgelegten Torhüter Rene
Kost sei ein Rückstand verhin-
dert worden. Kurz vor dem En-
de waren es aber die Gastgeber,
die sich die drei Zähler hätten
sichern müssen.

Timo Cordes lief auf das Tor
zu. Er übersah aber den besser
postierten Andre Kost und ver-
suchte es alleine und scheiter-
te. „Insgesamt war es ein leis-

tungsgerechtes Unentschie-
den. Die Einstellung passte“,
sagte Albers.

TuS Strudden II - TuS Leer-
hafe-Hovel 3:1 (3:0): Der TuS
Strudden II hat seinen Gegner
klar kontrolliert. „Wir haben
eine richtig gute erste Halbzeit
gespielt“, sagte Marc Fuchs,
Trainer der Gastgeber. Die Feh-
ler von Leerhafe nutzten die
Struddener „eiskalt“ aus. Flo-
rian Haak brachte sein Team in
Front. Nach einer sehenswer-
ten Kombination stand er allei-
ne vor dem gegnerischen Kas-
ten. Das 2:0 durch Deeke Carls
fiel nach einem Torwartfehler.
Den dritten Treffer bereitete
der Struddener Torhüter mit
einem langen Abschlag vor. Die
Abwehr verschätzte sich, so-
dass Haak seinen zweiten Tref-
fer erzielen durfte. Das 1:3
durch Hilko Eilers in der 87.
kam zu spät.
Torfolge: 1:0, 3:0 Haak (5., 36.); 2:0
Carls (31.); 3:1 Eilers (87.).

SG Mullberg/Bentstreek -
Eintracht Plaggenburg II 2:2
(0:2): „Wir waren etwas verun-
sichert nach den letzten Nie-
derlagen“, sagte Matthias Da-
niel, Betreuer der SG Mullberg/
Bentstreek. Dies nutzte Plag-
genburg zunächst auch aus.
Zwei Tore schoss das Team im
ersten Abschnitt und ging mit
einem verdienten 2:0 in die
Pause. Der Zwischenstand hät-
te laut Daniel sogar deutlich
höher ausfallen können. Die
Halbzeitansprache war mehr
als deutlich.

Die Mullberger starteten mit
einer anderen Einstellung in
den zweiten Durchgang und
wurden belohnt. Mit einem di-

rekt verwandelten Freistoß
markierte Jann Marken den
Anschluss. „Die Mannschaft
hat gekämpft“, lobte Daniel.
Dies brachte den Ausgleich.
Ein Eigentor sorgte für den
Endstand.
Torfolge: 0:1 Scholz (18.); 0:2 J. Jans-
sen (36.); 1:2 Marken (47.); 2:2 Ub-
ben (Eigentor).

TSV Jahn Carolinensiel - SG
Middels II/Blomberg I 6:1
(4:0): Das Spiel zwischen Caro-
linensiel und Middels II/Blom-
berg I war ereignisreich. Es fie-
len nicht nur eine Menge Tore,
sondern es mussten insgesamt
auch drei Spieler vorzeitig den
Platz verlassen. Die Gastgeber
fanden gut in die Partie und er-
arbeiteten sich gute Torchan-
cen. Häufig wurden diese je-
doch vergeben. Trotzdem
schaffte es der TSV, sich einen
hohen Vorsprung heraus zu
spielen. Mit dem 4:0 zur Pause
war die Vorentscheidung
eigentlich schon gefallen. Auf
zwei weitere TSV-Treffer folgte
nur ein Tor der Gäste. Zudem
mussten mit Coren Steinborn,
Christian Mammen (beide
TSV) und einem Middelser drei
Akteure vom Feld. „Eigentlich
hätten wir da mal was für das
Torverhältnis machen kön-
nen“, erklärte Markus Gregor,
Trainer des TSV.
Torfolge: 1:0, 4:0 Matthias Eiben
(10., 42.); 2:0 Nagra (22.); 3:0, 6:0
Ruball (23.); 5:0 S. Ommen (50.); 6:1.
Besonderes Vorkommnis: Gelb-Rote
Karte für Mammen (78./wiederholtes
Foulspiel); Rote Karte für Steinborn
(82./grobes Foulspiel) und einen Mid-
delser Spieler.

SV Dornum - TuS Esens III:
Dieses Spiel ist ausgefallen.

Der TuS Leerhafe-Hovel (weiße Trikots) hatte dem TuS Strudden II wenig entgegenzusetzen.
Erst in der 87. Minute fiel der Anschlusstreffer zum 1:3. BILD: JOCHEN SCHRIEVERS

Ulrike Tapken gewinnt Silber in Mentzhausen
KLOOTSCHIEßEN Neue Meister in 17 Altersklassen ermittelt – Spannende Wettkämpfe im Jugendbereich

MENTZHAUSEN/WBÖ – Bestens
vorbereitet stand die Meister-
schaft des Friesischen Kloot-
schießerverbands (FKV) im
Klootwerfen am Wochenende
in Mentzhausen an. Der Vor-
sitzende Jan-Dirk Vogts und

Fachwartin Monika Heiken
sprachen den Verantwortli-
chen vom Kreisverband Stad-
land mit dem Vorsitzenden
Heinz Müller und den beteilig-
ten Helfern ein großes Lob
aus. Für die schnelle Auswer-
tung zeichnete sich vom FKV-
Vorstand Dirk Lammers aus.

In 17 Altersklassen wurden
die neuen Meister ermittelt.
Pro Altersklasse stellten die
beiden Landesverbände Ost-
friesland und Oldenburg sie-
ben Werfer, wobei der jeweili-

ge Höchstwurf der bes-
ten fünf Aktiven jeder Al-

tersklasse für die soge-
nannte Länderwertung

100:100 zählte. Gerade die
Hauptklassen Männer I und

Frauen I erfüllten nicht ihre
Vorbildfunktion. Dort fiel es
schwer von Mannschaftswer-
tungen zu sprechen. Das
machte sich auch in der Ge-
samtwertung bemerkbar. So
gewannen die Oldenburger
überraschend die Länderwer-
tung knapp mit 3390,05 Me-
tern – gegenüber 3316,80 Me-
tern für Ostfriesland.

Godenstein siegt

In der Hauptklasse Männer
I fanden sich nur acht Werfer,
zwei Ostfriesen und sechs Ol-
denburger, ein. Seine Klasse
unterstrich der Leistungsträ-
ger bei den Ostfriesen, Frank
Goldenstein, der jetzt für den
Verein KBV Pfalzdorf an den
Start geht. Mit 84,90 Metern
gewann er. In der Mann-
schaftswertung holten die Ol-
denburger ein deutliches Plus
von 214,80 Metern heraus.

Die Junioren warfen eben-
falls mit dem 475 Gramm
Kloot. Hier stand auch nur ein
„Minifeld“ mit sechs Aktiven
an. Der amtierende Jugend-
Europameister Keno Vogts

(Grabstede) gewann deutlich
mit 75,40 Metern vor Alexan-
der Windt (Utgast, 69,30 m)
und Daniel Heiken (Schiru-
mer-Leegmoor, 65,90 Meter).
Der Ex-Europameister und Ti-
telverteidiger Hans-Georg
Bohlken vom KBV Schweine-
brück war mit dem 375-
Gramm-Kloot bei den Män-
nern II nicht am Start. Knapp
setzte sich Wilko Ermkes (Be-
rumbur) mit 67,80 Metern vor
Bert Stroje (Reepsholt) mit 66
Metern durch. Undankbarer
Vierter wurde Detlef Gerjets
aus Reepsholt.

Gut waren auch die Wurf-
leistungen der Erstplatzierten
bei den Senioren Männer III
und IV. Der Vizemeister aus
dem Vorjahr, Helmut Janßen
(Dietrichsfeld), gewann bei
den M III. Bei den M IV ver-
wies der 72-jährige Klaus
Schweers (KBV Kreuzmoor)
den Titelverteidiger Gerd Tam-
men (Wiesedermeer, 63,05 m)
auf Rang zwei. Im Sechserfeld
holten die fünf Oldenburger
einen deutlichen Vorsprung
mit 179,10 Metern heraus.

Bei den Frauen I holte sich
Wiebke Schröder (KBV Haa-
renstroth, 48,50 m) Gold. Be-
achtlich war die Wurfleistun-
gen der 46-jährigen Angela
Eggers (KBV Schweinebrück),
die sich mit 45,80 Metern Sil-
ber holte. Die Topleistung voll-
brachte aber Ann-Christin Pe-
ters (Ardorf) in der Juniorin-
nenklasse. An der Goldmedail-
le gab es mit 59,50 Metern
nichts zu rütteln. Die Dritte
der Europameisterschaft, Ulri-
ke Tapken (Müggenkrug, 50,40
Meter), gewann Silber. Etwas
ihrer Form hinterher läuft im
Moment die Europameisterin
Anke Redelfs (Utgast). Mit
49,50 Metern musste sie dies-
mal mit dem Bronzeplatz vor-
lieb nehmen. Hier langte Ost-

friesland in der Mannschafts-
wertung (144,95 m) kräftig zu.

Jugend überzeugt

Freude bereiteten die Ju-
gend- und Schülerklassen. Bei
den A-Jugendlichen brachte
Tobias Djuren (Norden) mit
73,15 Metern die Bestleistung.
Jelde Eden (Willmsfeld) wurde
Zweiter. Im zweiten Jahr B-Ju-
gend holte sich Jonas Schüler
(KBV Esenshamm) mit 60,45
Metern die Goldmedaille. Mit
einer neuen persönlichen
Bestleistung war Wilko Uphoff
(Neuwesteel) in der C-Jugend
nicht zu stoppen. Nur um
zehn Zentimeter verpasste der
D-Jugendliche Thore Bruns
(KBV Waddens) die Goldme-
daille (37,00 m) gegen Hendrik
Bohlen (Schirumer-Leeg-
moor).

Ganz knapp fiel die Ent-
scheidung bei der E-Jugend
aus. Es gewann Marian Jahnke
(Westeraccum) vor Bente Gol-
denstein (Stedesdorf) und Ben
Sanders (KBV Reitland). Bei
der weiblichen A-Jugend ließ
die Jugendeuropameisterin

Lena Stulke (KBV Schweine-
brück) (53,20 m) nichts liegen.
Silber gewann Julia Allgeier
(Blersum, 49,55 m). Nach Gold
im Vorjahr in der C-Jugend
stand für Neele Bruns (KBV
Waddens, 43,40 m) auch
gleich der Titelgewinn in der
B-Jugend an. Auf den Plätzen
folgten Nantke Gerdes
(Willmsfeld, 41,95 m) und
Ann-Christin Eilts (Ardorf,
40,50 m).

In der C-Jugend gab es
einen sehr leistungsstarken
Wettkampf. Hier sollte die bis-
herige FKV-Rekordweite von
Anke Klöpper aus dem Jahre
2006 mit 51,40 Metern gleich
zweimal überboten werden.
Zuerst legte Lene Gerjets (Et-
zel) 52,00 Meter vor. Diese
Weite toppte die Siegerin Jas-
mina Doolmann (Großheide)
mit 54,40 Metern noch einmal
deutlich. In der D-Jugend be-
hauptete sich Antje Ubben
(Stedesdorf). Bronze ging an
Marline Wübbenhorst (Burha-
fe). Ein Heimerfolg stand in
der E-Jugend für Janna-Sophie
Meiners (Mentzhauser TV,
29,55 m) an.

c

ERGEBNISSE

Verbandsmeisterschaften in Mentzhausen
Männer I
1. Frank Goldenstein (Aurich) 84,90 Meter; 2.
Detlef Müller (Stade) 82,60; 3. Jens Stindt
(Waterkant) 82,10.
Männer II
1. Wilko Emkes (Norden) 67,80; 2. Bert Stroje
(Friedeburg) 66,00; 3. Wolfgang Schüler (But-
jadingen) 60,90.
Männer III
1. Helmut Janßen (Aurich) 70,10; 2. Karl-
Georg Bohlken (Friesische Wehde) 67,50; 3.
Uwe Siebels (Aurich) 58,80.
Männer IV
1. Klaus Schweers (Stade) 67,30; 2. Gerd
Tammen (Friedeburg) 63,05; 3. Heinrich Sie-
men (Waterkant) 52,10.
Männliche Jugend A
1. Tobias Djuren (Wittmund) 73,15; 2. Jelde
Eden (Esens) 67,35; 3. Leid Bolles (Stade)
65,95.
Männliche Jugend B
1. Jonas Schüler (Butjadingen) 60,45; 2. Jan
von Deetzen (Butjadingen) 58,30; 3. Eric
Klockgether (Stade) 58,30.
Männliche Jugend C
1. Wilko Uphoff (Norden) 58,00; 2. Rico Wefer
(Stade) 51,85; 3. Hauke Schmidt (Norden)
49,50.
Männliche Jugend D
1. Hendrik Bohlen (Aurich) 37,10; 2. Thore
Bruns (Butjadingen) 37,00; 3. Tammo Ubben
(Aurich) 35,55.
Männliche Jugend E
1. Marian Jahnke (Esens) 28,20; 2. Bente
Goldenstein (Esens) 27,80; 3. Ben Sanders
(Butjadingen) 27,60.
Frauen I
1. Wiebke Schröder (Ammerland) 48,50; 2.
Angela Eggers (Friesische Wehde) 45,80; 3.
Maike Thesinga (Aurich) 41,25.
Juniorinnen
1. Ann-Christin Peters (Wittmund) 59,50; 2.
Ulrike Tapken (Friedeburg) 50,40; 3. Anke
Redelfs (Esens) 49,50.
Weibliche Jugend A
1. Lena Stulke (Friesische Wehde) 53,20; 2.
Julia Allgeier (Wittmund) 49,55; 3. Nane
Stoffers (Butjadingen) 46,50.
Weibliche Jugend B
1. Neele Bruns (Butjadingen) 43,40; 2. Nant-
ke Gerdes (Esens) 41,95; 3. Ann-Christin Eilts
(Wittmund) 40,50.
Weibliche Jugend C
1. Jasmina Doolmann (Norden) 54,40; 2.
Lene Gerjets (Friedeburg) 52,00; 3. Mareike
Thesinga (Aurich) 46,80.
Weibliche Jugend D
1. Antje Ubben (Esens) 37,95; 2. Annika Fried-
richs (Aurich) 33,50; 3. Marline Wübbenhorst
(Wittmund) 29,30.
Weibliche Jugend E
1. Janna-Sophie Meiner (Stade) 29,55; 2.
Fentje Rabenstein (Norden) 28,85; 3. Lilly
Franzmeier (Friesische Wehde) 24,25.
Länderwertung (Sieger)
Männer I: Oldenburg; Männer II: Ostfriesland;
Männer III: Oldenburg; Männer IV: Oldenburg;
Männliche Jugend A: Ostfriesland; Männliche
Jugend B: Oldenburg; Männliche Jugend C:
Ostfriesland; Männliche Jugend D: Ostfries-
land; Männliche Jugend E: Ostfriesland; Frau-
en I: Oldenburg; Juniorinnen: Ostfriesland;
Weibliche Jugend A: Ostfriesland; Weibliche
Jugend B: Ostfriesland; Weibliche Jugend C:
Ostfriesland; Weibliche Jugend D: Ostfries-
land; Weibliche Jugend E: Ostfriesland.

Ulrike Tapken vom KBV Müg-
genkrug wurde bei den Frau-
en I Zweite in der Gesamt-
wertung. BILD: WOLFGANG BÖNING

Neele Bruns (Waddens, Mitte) sicherte sich in der weibli-
chen Jugend B bei den Wettkämpfen den Sieg vor Nantke
Gerdes (Willmsfeld, links) und Ann-Christin Eilts (Wittmund,
rechts). BILD: WOLFGANG BÖNING
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